
Wolfgang Kloos 
Herbert Tolks 

Georg Hiebl 

Ehrenschützenmeister 
1. Schützenmeister 

Ehrenschützenmeister 
Kassier 

Michael Nieder 
Werner Nowak 

Johanna Keiluweit 
Sportleiter 

2. Schützenmeister 
Schriftführerin 

Jugendleiter 

 
         

um den 

Wanderpokal 
der Stadt Wasserburg am Inn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

verbunden mit einem Preisschießen des 
Schützenvereins Edling 1926 e.V. 

 
vom 12.–15. Oktober 2023 
im Edlinger Schützenheim 

 

alle Schützen der Vereine 
Staudham, Reitmehring, Wasserburg und Edling 

sind herzlich eingeladen 
 
     Wolfgang Kloos  Herbert Tolks  Hiebl Georg 
     Ehrenschützenmeister          1.Schützenmeister      Ehrenschützenmeister 
 
 
  Matthias Edelmann   Marcus Niebecker 
   1.Sportleiter         2.Schützenmeister 
   1.Schriftführer



 

Faktorberechnungen: 
Punkt, Glück, Stadtpokal 

Auflagefaktor 1,8 

Schüler (Auflage) : -10% auf das Ringergebnis (Meisterserien) 
LG Auflage: T/ 0,555 (Teiler x 1,8) 
LP Auflage: T/ 1,666 (Teiler / 3 x 1,8) LP: Teiler / 3 

Glück (Teiler) 

Es stehen schöne Sachpreise und 
wertvolle Gutscheine zur Verfügung 

Nachkauf unbeschränkt 
Glück / Meister kombiniert  
10 Schuss 2,50 € 

 

 
Platz 

Meister A 
Herren I 
Damen I 

Junioren A 
m/w 

Meister B 
Herren II 
Damen II 

 

Meister C 
Herren III 
DamenIII 

Meister D 
Herren/ 

Damen mit 
Schießhilfe 

Meister E 
Junioren B 

Jugend 

Meister F 
Schüler* 

inkl. Licht- 
gewehr 

Meister G 
Schüler* 

Inkl. Licht- 
gewehr 

Schießhilfe 

Punkt 
m/w 

Faktor 

1 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 15,00 € 10,00€ 20,00 € 

2 18,00 € 18,00 € 18,00 € 18,00 € 17,00 € 12,00 € 7,00€ 18,00€ 

3 15,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 € 14,00 € 10,00 € 5,00€ 15,00€ 

4 12,00 € 12,00 € 12,00 € 12,00 € 10,00 € 8,00 € 4,00€ 12,00€ 

5 10,00 € 10,00 € 10,00 € 10,00 € 9,00 € 7,00 € 3,00€ 10,00€ 

6 9,00 € 9,00 € 9,00 € 9,00 € 8,00 € 6,00 € 2,00€ 8,00€ 

7 8,00 € 8,00 € 8,00 € 8,00 € 7,00 € 5,00 € 2,00€ 7,00 € 

8 7,00 € 7,00 € 7,00 € 7,00 € 6,00 € 5,00 €  6,00 € 

9 6,00 € 6,00 € 6,00 € 6,00 € 5,00 € 4,00 €  5,00 € 

10 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 € 4,00 € 4,00 €  4,00 € 

garantierte Preise bei bis zu 30 TN je Wertungsklasse (Meister) ab Platz 11: 
Höhe des 

Preisgeldes 
abhängig von 

der 
Teilnehmerzahl 

(mind. 20 
Preise) 

je weitere 3 TN (2TN Meister E+F) ein zusätzlicher Geldpreis 
 
Nachkauf unbeschränkt – Punkt/Meister kombiniert - 10 Schuss 1,50€ (A-D) / 1,00 € (E,F,G) 

 
 
 

 

Jahrgangstabelle 
Schüler mit Schießhilfe 15.10.2011 und 

jünger** 
Schüler 2009-16.10.2011 

Jugend 2007-2009 

Junioren A 2005-2006 

Junioren B 2003-2004 

Herren I / Damen I 1978-2002 

Herren II / Damen II 1968-1978 

Herren III / Damen III 1967 und älter 

Herren / Damen mit 
Schießhilfe 

1963 und älter 

** Mit dem Lichtgewehr darf schießen, wer 
am Letzten Schießtag noch 11 Jahre alt ist. 



 

Schieß- bzw. Anmeldezeiten 

Einzelne Schützen anderer Vereine können an allen Tagen am Schießen teilnehmen 

Stadtpokalkönig 
Stadtpokalkönig wird der Schütze, der auf die Kö- 
nigsscheibe den besten Tiefschuss abgibt. Er erhält 
für ein Jahr die Stadtpokalkette sowie das Königs- 

zeichen in Gold mit Urkunde 

Der Vizekönig erhält das Königszeichen in Silber mit 
Urkunde 

der Verein der den Stadtpokalkönig stellt, 
erhält für ein Jahr das Königsschild 

Preisverteilung 

Samstag, 21.10.2023 
 

19:30 
 

im Edlinger Schützenheim 

 

 
 

 
 
 
 

Donnerstag 12.10.2023 19:00 – 22:00 Staudham 
Freitag 13.10.2023 19:00 – 22:00 Edling 
Samstag 14.10.2023 14:00—16:00 Lichtgewehr + Schüler 

  16:00 – 22:00 Wasserburg / Allgemein 
Sonntag 15.10.2023  15:00 – 20:00 Reitmehring/Allgemein 

Einlage: 10,00 € ab Junioren II 

5,00 € für Schüler und Jugendklasse 

10 Schuss 
 
10 Schuss 
10 Schuss 

1 Schuss 

Stadtpokal mit Punkt/Meister kombiniert 
(Mannschaftswertung Stadtpokal) 
Punkt/Meister kombiniert 
Glück/Meister kombiniert 
Stadtpokalkönig 

Stadtpokal – Mannschaftswertung 

Jeder Verein kann sich mit beliebig vielen Schützen beteiligen. Die zehn besten Schützen werden gewertet. 
Je Teilnehmer 10 Schuss ohne Nachkauf. 

Es zählen die erreichten Ringe zusammen mit dem besten Tiefschuss aus dieser Serie. 

Die Wertung erfolgt nach dem Punktesystem (siehe allgemeine Bestimmungen). 

Der Verein mit der niedrigsten Punktzahl ist der Gewinner des Wanderpokals der Stadt Wasserburg. 

Alle beteiligten Vereine erhalten einen Pokal. 



 

Allgemeine Bestimmungen und Beschlüsse der Vereinsvorstände 

 Das Schießen ist offen für Schützen mit Stammverein bei einem der beteiligten Vereine. Die Schützen müssen im Gau gemeldet 
sein. 

 Geschossen wird mit Luftgewehr und Luftpistole auf zehn elektronischen Schießständen, mit Lichtgewehr auf mind. zwei 
Red Dot Schießanlagen. Für die Durchführung des Lichtgewehrschießens wird ein eigenes Zeitfenster im Rahmen des 
Stadtpokalschießens geplant. 

 Für die Durchführung gelten die Bestimmungen des BSSB und des DSB. Nicht geregelte Fälle entscheidet die Schießleitung 
endgültig. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 Jeder Schütze kann sowohl mit Luftgewehr als auch mit Luftpistole am Stadtpokalschießen teilnehmen. Gewertet werden 
diese Doppelstarter in den jeweilig dafür vorgesehenen Alters- und Wertungsklassen laut Schießprogramm. 

 Auflageberechtigte Senioren dürfen pro Waffe nur einmal starten (aufgelegt oder frei). 
Lichtgewehrberechtigte Schüler dürfen pro Waffe nur einmal starten (Licht- oder Luftgewehr). 

 Für die richtigen Eintragungen auf der Anmeldekarte ist der Schütze selbst verantwortlich. Er hat sich auf Verlangen 
auszuweisen. 

 Teilnehmer unter 12 Jahren können gemäß Waffengesetz nur mit einer Ausnahmegenehmigung teilnehmen. Diese ist bei der 
Anmeldung vorzulegen. Dies gilt dann, wenn ein betroffener Schütze mit Luftgewehr oder Luftpistole schießt. 

 Mit dem Lichtgewehr darf schießen, wer am Ende des Stadtpokalschießens, also am letzten Schießtag noch elf Jahre alt ist; 
Schützen der Lichtgewehrklasse werden in der Schülerklasse mitgewertet, d. h. es gibt keine eigene Klasse für Lichtgewehr. 

 Lichtgewehr, LG-/LP-Schützen <11 Jahren (Stichtag: 15.10.2011) dürfen wahlweise aufgelegt schießen. 

 Die Mannschaftswertung des Stadtpokals erfolgt nach dem Punktesystem. Gewertet werden die Ringe und der beste Tiefschuss 
jedes Schützen. Fehlende Ringzahl auf 100 und der Teiler des besten Tiefschusses ergeben die Punktzahl des Mannschafts- 
schützen. Der Verein mit der niedrigsten Punktzahl der besten zehn Mannschaftsschützen ist der Sieger. 

 Der Teiler bei LP wird durch 3,0 dividiert, der Teiler bei LP-Auflage wird durch 3  dividiert und mit 1,8 multipliziert. Das gilt für 
alle Wertungen, bei denen ein Teiler in die Wertung einbezogen wird, also Glück, Punkt und Mannschaft. 

 Der Teiler bei LG-Auflage wird mit 1,8 multipliziert. Diese Regelung gilt für alle Wertungen, bei denen ein Teiler in die Wertung 
einbezogen wird, also Glück, Punkt und Mannschaft. Bei Schülern, welche mit Licht- oder Luftgewehr aufgelegt schießen, gilt 
diese Regelung nicht. Hier gibt es keinen Faktor auf den Teiler. 

 Schützen mit Geburtsjahr vor 1964 sowie Schützen mit entsprechenden Einträgen im Schützenpass dürfen für LG und LP den 
Auflagebock als Hilfsmittel benützen. Dabei gelten die folg. Anschlag-Regeln (Auszug aus der Sportordnung: 
LG: Das Gewehr darf nur aufgelegt, aber nicht seitlich angelehnt werden; die nicht abziehende Hand 

muss das Gewehr am Vorderschaft halten. 
LP: Die Pistole darf nur auf dem unteren Teil des Pistolengriffs aufgelegt, aber nicht seitlich 

angelehnt werden. Schießarm und Handgelenk dürfen weder durch Hilfsmittel gehalten werden noch gestützt oder 
bandagiert sein. Mit der Waffe im Anschlag aufgelegt muss das Handgelenk frei beweglich sein. 

LG + LP: Kein Körperteil darf die Auflage berühren; keine Zuhilfenahme sonstiger Stützen. Ein 
deutlich sichtbarer Abstand zwischen Hand und Auflage muss eingehalten werden. 
Auflageböcke sind am Schießtisch fest verbaut; diese müssen von den Teilnehmern verwendet werden 

 Bei Blattlgleichheit entscheidet das Deckblattl, bei Ringgleichheit die folgende Deckserie. 

 Der Nachkauf wird am Stand gebucht und muss nach dem Schießen bezahlt werden. 

 Die Sicherheitsvorschrift gemäß Waffenordnung ist sicherzustellen (Sicherheitsfahne /-schnur). 

 Unregelmäßigkeiten und Beobachtungen sind sofort der Standaufsicht oder der Schießleitung zu melden. 

 Einzelschützen erkennen mit ihrer Unterschrift die gewerteten Ergebnisse an. 
Die Einspruchsfrist für Einzelschützen endet am letzten Schießtag des Stadtpokalschießens, eine Stunde 
nach Schießende. Einsprüche können im Schützenheim des ausrichtenden Vereins beim Schützenmeister 
Herbert Tolks (mobil 0175 / 2362216) eingereicht werden. 

Anschrift Schützenheim: 
Sportheim Edling, Hochhauser Straße 2, 83533 Edling 

 Preise die 8 Tage nach der Preisverteilung nicht abgeholt wurden, gehen an den Veranstalter zurück. 

 Mit dem Lösen der Schusskarte erkennt der Schütze die obigen Bestimmungen als verbindlich an.  


